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Mag. Gerhard Karner 

Bundesminister 

Herrn 

Präsidenten des Nationalrates 

Mag. Wolfgang Sobotka 

Parlament 

1017 Wien 

Geschäftszahl: 2023-0.927.947  

Wien, am 22. Februar 2024 

Sehr geehrter Herr Präsident! 

Der Abgeordnete zum Nationalrat Mag. Gerald Loacker, Kolleginnen und Kollegen, haben 

am 22. Dezember 2023 unter der Nr. 17430/J an mich eine schriftliche parlamentarische 

Anfrage betreffend „Niederlassungsverordnung“ gerichtet. 

Diese Anfrage beantworte ich nach den mir vorliegenden Informationen wie folgt. 

Zur Frage 1:  

• Wie viele Personen haben sich gemäß der Niederlassungsverordnung in Summe in den 

vergangenen fünf Jahren in Österreich niedergelassen und welche Nationalitäten 

wiesen sie zum Zeitpunkt der Niederlassung auf? Sprich, wie hoch waren die 

Kontingente und wurden diese immer ausgeschöpft? (bitte Auflistungen für die Jahre 

2018, 2019, 2020, 2021 und 2022)  

Die gemäß Niederlassungsverordnungen (NLV) für die Jahre 2018 bis 2021 zur Verfügung 

stehenden bzw. ausgeschöpften Kontingente sind auf der Homepage des 

Bundesministeriums für Inneres in den jeweiligen Jahresstatistiken zum Fremdenwesen 

öffentlich zugänglich: https://www.bmi.gv.at/312/statistiken/start.aspx. 
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 NLV 2022 abgebucht 

§ 2 Abs. 1-9 Z 1 NLV 2022 5.130 3.502 

§ 2 Abs. 1-9 Z 2 NLV 2022 445 399 

§ 2 Abs. 1-9 Z 3a NLV 2022 64 0 

§ 2 Abs. 1-9 Z 3b NLV 2022 52 10 

§ 2 Abs. 1-9 Z 3c NLV 2022 37 8 

§ 2 Abs. 1-9 Z 4 NLV 2022 292 133 

Summe 6.020 4.052 

Datenquelle: Zentrales Fremdenregister (IZR) 

Stand: 31. Dezember 2022 

Eine Aufgliederung nach Nationalitäten kann aufgrund einer Systemumstellung nur für das 

Jahr 2022 erfolgen. 

§ 2 Abs. 1-9 Z 1-4 NLV – Erteilungen gesamt – Jahr 2022 

Staatsangehörigkeiten Anzahl  

Serbien 613 

Türkei 556 

Bosnien-Herzegowina 398 

Afghanistan 332 

Kosovo 272 

Syrien 237 

Iran 192 

Nordmazedonien 160 

China Volksrepublik 150 

Russische Föderation 142 

Indien 106 

Pakistan 84 

Ukraine 82 

Nigeria 64 

Ägypten 52 

Bangladesch 46 

USA 38 

Ghana 26 

Irak 25 
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Armenien 25 

Somalia 23 

Tunesien 22 

Korea (Süd, Republik) 22 

Albanien 21 

Georgien 20 

staatenlos 18 

China Republik (Taiwan) 17 

Philippinen 15 

Marokko 15 

Nepal 15 

Belarus 14 

Vereinigtes Königreich 12 

Kasachstan 12 

Kanada 11 

Jemen 10 

Dominikanische Republik 9 

Sudan 9 

Kamerun 9 

Montenegro 8 

Jordanien 8 

Brasilien 7 

Südafrika 7 

Äthiopien 7 

Thailand 7 

Israel 7 

Kongo Demokratische Republik 7 

Kirgisistan 7 

Peru 7 

Algerien 6 

Usbekistan 6 

Mongolei 6 

Aserbaidschan 5 

Venezuela 5 
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Australien 5 

Moldau 4 

Tansania 4 

Japan 4 

Vietnam 4 

Libanon 4 

ungeklärt 3 

Kolumbien 3 

Togo 3 

Ecuador 3 

Kambodscha 3 

Argentinien 2 

Eritrea 2 

Uganda 2 

unbekannt 2 

Mali 2 

Libyen 2 

Guinea 2 

Neuseeland 1 

Kenia 1 

Mexiko 1 

Singapur 1 

Indonesien 1 

Gabun 1 

El Salvador 1 

Sri Lanka 1 

Nicaragua 1 

Guinea-Bissau 1 

Paraguay 1 

Myanmar 1 

Turkmenistan 1 

Dominica 1 

Benin 1 

Katar 1 
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Senegal 1 

Tadschikistan 1 

Guatemala 1 

Madagaskar 1 

Malaysia 1 

Jamaika 1 

Kuwait 1 

Kuba 1 

Summe 4.052 

Datenquelle: Zentrales Fremdenregister (IZR) 

Stand: 31. Dezember 2022 

 

Zur Frage 2:  

• Wie viele Personen haben sich als Familienangehörige von Drittstaatsangehörigen zum 

Zweck der Familienzusammenführung in den Fällen des § 46 Abs. 1 Z 2 und Abs. 4 NAG 

(§ 13 Abs. 2 Z 1 und 2 NAG) niedergelassen und welche Nationalitäten wiesen sie zum 

Zeitpunkt der Niederlassung auf? (bitte Auflistungen für die Jahre 2018, 2019, 2020, 

2021 und 2022) 

Zu den jeweils verfügbaren und abgebuchten Quotenplätzen für 

Familienzusammenführung nach § 13 Abs. 2 Z 1 und 2 NAG wird für die Jahre 2018 bis 

2021 auf die Homepage des Bundesministeriums für Inneres verwiesen. Für das Jahr 2022 

wird auf die Beantwortung zur Frage 1 verwiesen. 

Eine Aufgliederung nach Nationalitäten kann aufgrund einer Systemumstellung nur für das 

Jahr 2022 erfolgen. 

§ 2 Abs. 1-9 Z 1 NLV – Erteilungen – Jahr 2022 

Staatsangehörigkeiten Anzahl  

Serbien 577 

Türkei 531 

Bosnien-Herzegowina 371 

Afghanistan 332 

Kosovo 259 

Syrien 236 

Nordmazedonien 158 
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Indien 100 

Iran 95 

Russische Föderation 87 

Pakistan 81 

Nigeria 62 

Ägypten 51 

Bangladesch 44 

Ukraine 42 

Irak 25 

Ghana 25 

Somalia 23 

Tunesien 22 

USA 21 

China Volksrepublik 20 

Albanien 19 

staatenlos 18 

Georgien 18 

Armenien 17 

Marokko 15 

Nepal 14 

Philippinen 13 

Korea (Süd, Republik) 12 

Belarus 11 

Jemen 10 

Dominikanische Republik 9 

Kamerun 9 

Sudan 9 

Vereinigtes Königreich 8 

Äthiopien 7 

Kanada 7 

Kongo Demokratische Republik 7 

Jordanien 7 

Brasilien 7 

Kirgisistan 7 
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Montenegro 7 

Peru 6 

Mongolei 6 

Israel 5 

Algerien 5 

Thailand 5 

Libanon 4 

Moldau 4 

Usbekistan 4 

China Republik (Taiwan) 4 

Venezuela 4 

Aserbaidschan 4 

Australien 4 

Kasachstan 3 

Japan 3 

Vietnam 3 

Südafrika 3 

ungeklärt 3 

Kambodscha 3 

Tansania 3 

Togo 3 

Eritrea 2 

unbekannt 2 

Kolumbien 2 

Guinea 2 

Uganda 2 

Ecuador 2 

Guatemala 1 

Senegal 1 

Gabun 1 

Benin 1 

Nicaragua 1 

Tadschikistan 1 

Kenia 1 
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Paraguay 1 

Indonesien 1 

Libyen 1 

Mali 1 

Madagaskar 1 

Sri Lanka 1 

Guinea-Bissau 1 

Kuba 1 

Argentinien 1 

Turkmenistan 1 

El Salvador 1 

Summe 3.502 

Datenquelle: Zentrales Fremdenregister (IZR) 

Stand: 31. Dezember 2022 

 

Zur Frage 3:  

• Wie viele Personen haben sich als Drittstaatsangehörige oder deren 

Familienangehörige ohne Erwerbsabsicht auf Dauer in Österreich (§ 13 Abs. 2 Z 4 NAG) 

niedergelassen und welche Nationalitäten wiesen sie zum Zeitpunkt der Niederlassung 

auf? (bitte Auflistungen für die Jahre 2018, 2019, 2020, 2021 und 2022) 

Zu den jeweils verfügbaren und abgebuchten Quotenplätzen für Familienangehörige ohne 

Erwerbsabsicht nach § 13 Abs. 2 Z 4 NAG wird für die Jahre 2018 bis 2021 auf die 

Homepage des Bundesministeriums für Inneres verwiesen. Für das Jahr 2022 wird auf die 

Beantwortung zur Frage 1 verwiesen. 

Eine Aufgliederung nach Nationalitäten kann aufgrund einer Systemumstellung nur für das 

Jahr 2022 erfolgen. 

§ 2 Abs. 1-9 Z 2 NLV – Erteilungen – Jahr 2022 

Staatsangehörigkeit Anzahl 

China Volksrepublik 120 

Iran 95 

Russische Föderation 49 

Ukraine 35 

USA 14 
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China Republik (Taiwan) 13 

Korea (Süd, Republik) 10 

Türkei 9 

Armenien 8 

Kasachstan 6 

Bosnien-Herzegowina 5 

Vereinigtes Königreich 4 

Belarus 3 

Südafrika 2 

Serbien 2 

Georgien 2 

Israel 2 

Kosovo 2 

Jordanien 1 

Singapur 1 

Kanada 1 

Albanien 1 

Syrien 1 

Kuwait 1 

Peru 1 

Libyen 1 

Argentinien 1 

Malaysia 1 

Dominica 1 

Montenegro 1 

Japan 1 

Myanmar 1 

Neuseeland 1 

Katar 1 

Ägypten 1 

Kolumbien 1 

Summe 399 

Datenquelle: Zentrales Fremdenregister (IZR) 

Stand: 31. Dezember 2022 

 

9 von 1416895/AB XXVII. GP - Anfragebeantwortung

www.parlament.gv.at



 

 

10 von 13 

Zur Frage 4:  

• Wie viele Personen haben sich als Drittstaatsangehörige, die im Besitz eines 

Aufenthaltstitels „Daueraufenthalt - EU" eines anderen Mitgliedstaates der 

Europäischen Union waren und nach Österreich kommen wollten (§ 13 Abs. 2 

Z 5 NAG), niedergelassen und welche Nationalitäten wiesen sie zum Zeitpunkt der 

Niederlassung auf? (bitte Auflistungen für die Jahre 2018, 2019, 2020, 2021 und 2022) 

a. Wie viele Personen haben davon eine „Rot-Weiß-Rot - Karte" zur Ausübung einer 

unselbständigen Erwerbstätigkeit erhalten (§ 49 Abs. 2 NAG) und welche 

Nationalitäten wiesen sie zum Zeitpunkt der Niederlassung auf? (bitte Auflistungen 

für die Jahre 2018, 2019, 2020, 2021 und 2022) 

b. Wie viele Personen haben davon eine Niederlassungsbewilligung zur Ausübung 

einer selbständigen Erwerbstätigkeit erhalten (§ 49 Abs. 4 NAG) und welche 

Nationalitäten wiesen sie zum Zeitpunkt der Niederlassung auf? (bitte Auflistungen 

für die Jahre 2018, 2019, 2020, 2021 und 2022) 

c. Wie viele Personen haben davon eine Niederlassungsbewilligung ohne Ausübung 

einer Erwerbstätigkeit erhalten (§ 49 Abs. 1 NAG) und welche Nationalitäten 

wiesen sie zum Zeitpunkt der Niederlassung auf? (bitte Auflistungen für die Jahre 

2018, 2019, 2020, 2021 und 2022) 

Zu den jeweils verfügbaren und abgebuchten Quotenplätzen für Drittstaatsangehörige, 

die im Besitz eines Aufenthaltstitels „Daueraufenthalt – EU“ eines anderen Mitgliedstaates 

der Europäischen Union waren (§ 13 Abs. 2 Z 5 NAG), wird für die Jahre 2018 bis 2021 auf 

die Homepage des Bundesministeriums für Inneres verwiesen. Für das Jahr 2022 wird auf 

die Beantwortung zur Frage 1 verwiesen. 

Eine Aufgliederung nach Nationalitäten kann aufgrund einer Systemumstellung nur für das 

Jahr 2022 erfolgen. 

§ 2 Abs. 1-9 Z 3a NLV – Erteilungen – Jahr 2022 

Keine Erteilungen 

 

§ 2 Abs. 1-9 Z 3b NLV – Erteilungen – Jahr 2022 

Staatsangehörigkeiten Anzahl  

Indien 3 

Pakistan 2 

Kanada 2 

China Volksrepublik 2 
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Australien 1 

Summe 10 

 

§ 2 Abs. 1-9 Z 3c NLV – Erteilungen – Jahr 2022 

Staatsangehörigkeiten Anzahl  

Ukraine 2 

Usbekistan 2 

Russische Föderation 2 

China Volksrepublik 1 

Iran 1 

Summe 8 

Datenquelle: Zentrales Fremdenregister (IZR) 

Stand: 31. Dezember 2022 

 

Zur Frage 5:  

• Wie viele Personen haben sich als Drittstaatsangehörige, die im Besitz einer 

„Niederlassungsbewilligung -Angehöriger" waren und eine Zweckänderung auf einen 

Aufenthaltstitel „Rot-Weiß-Rot - Karte plus" anstrebten (§ 13 Abs. 2 Z 3 NAG), 

niedergelassen und welche Nationalitäten wiesen sie zum Zeitpunkt der Niederlassung 

auf? (bitte Auflistungen für die Jahre 2018, 2019, 2020, 2021 und 2022) 

Zu den jeweils verfügbaren und abgebuchten Quotenplätzen für Drittstaatsangehörige, 

die im Besitz einer „Niederlassungsbewilligung Angehöriger“ waren und eine 

Zweckänderung auf einen Aufenthaltstitel „Rot-Weiß-Rot – Karte plus“ anstrebten 

(§ 13 Abs. 2 Z 3 NAG) wird für die Jahre 2018 bis 2021 auf die Homepage des 

Bundesministeriums für Inneres verwiesen. Für das Jahr 2022 wird auf die Beantwortung 

zur Frage 1 verwiesen. 

Eine Aufgliederung nach Nationalitäten kann aufgrund einer Systemumstellung nur für das 

Jahr 2022 erfolgen. 

§ 2 Abs. 1-9 Z 4 NLV – Erteilungen – Jahr 2022 

Staatsangehörigkeit Anzahl  

Serbien 34 

Bosnien-Herzegowina 22 

Türkei 16 
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Kosovo 11 

China Volksrepublik 7 

Russische Föderation 4 

Kasachstan 3 

Ukraine 3 

Indien 3 

USA 3 

Philippinen 2 

Nordmazedonien 2 

Südafrika 2 

Nigeria 2 

Thailand 2 

Bangladesch 2 

Jamaika 1 

Iran 1 

Nepal 1 

Kanada 1 

Aserbaidschan 1 

Ghana 1 

Tansania 1 

Pakistan 1 

Ecuador 1 

Venezuela 1 

Algerien 1 

Albanien 1 

Vietnam 1 

Mali 1 

Mexiko 1 

Summe 133 

Datenquelle: Zentrales Fremdenregister (IZR) 

Stand: 31. Dezember 2022 
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Zu den Fragen 6 und 7:  

• Wie viele Erntehelfer haben sich niedergelassen und welche Nationalitäten wiesen sie 

zum Zeitpunkt der Niederlassung auf? (bitte Auflistungen für die Jahre 2018, 2019, 

2020, 2021 und 2022) 

• Wie viele Saisoniers haben sich niedergelassen und welche Nationalitäten wiesen sie 

zum Zeitpunkt der Niederlassung auf? (bitte Auflistungen für die Jahre 2018, 2019, 

2020, 2021 und 2022) 

Erntehelfer und Erntehelferinnen sowie Saisonarbeitskräfte sind in Österreich 

entsprechend den gesetzlichen Bestimmungen des NAG, des Fremdenpolizeigesetzes und 

des Ausländerbeschäftigungsgesetzes nicht niedergelassen, daher liegen keine 

entsprechenden Daten vor. 

Zur Frage 8:  

• Gibt es eine Auswertung darüber, welche Qualifikationen die Personen, die sich gemäß 

der Niederlassungsverordnung in den vergangenen fünf Jahren in Österreich 

niedergelassen haben, zum Zeitpunkt der Niederlassung aufwiesen? 

Auswertungen zur Qualifikation der Personen, die sich in Österreich nach dem NAG 

niedergelassen haben, werden vom Bundesministerium für Inneres nicht geführt. 

 

Gerhard Karner 
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